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W deFreibankBerkauf 20 nhaber folgenderh r m 9 Uhr on am r e h 10 X 9021 9150
Verkauf von Quark

Am Sonnabend den 28 April 1918 erfolgt der Verkauf von
Quark an folgenden Stellen

Gr 21ſei Gr 36e eMilchhändlerin
Zugelaſſen zum Einkauf werden die r der Lebens

mitte ine Nr 42 001 49 060
Für jedes Kind vom vollendeten 6 bis 12 Lebensjahre wird
e et en de ihnitt O de Sitauſsſcheines Aber

Molkereierzeugniſſe zum Preiſe von 37 Pf abgegeben
Der h iſt vorzulegenAbgesähltes Geld iſt bereit zu halten Gefäße ſind unbedingt

Städtiſcher Eierverkauf in der TalSonnabend den 20 Aprit 1918

Zum Kaufe berechtigt ſind die Jnhaber der Rummern der
Le 56 001 63 000 vormittags von 1 UhrFür den Kopf eines Haushaltes wird ein Ei zum Preiſe ron
33 Pfennigen abgegeben

Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen Zur chleunigung
der wolle man abgezähltes Geld vor allem Kupfer
geld bereit halten

Umtauſch nur innerhalb drei Tagen

Sayerkraut
Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Sept /4 Nov

1915 wird der Verkauf von Sauerkohl wie folgt geregelt
Der Verkauf beginnt am Sonnabend den 20 April 1918 Für

jede Perſon eines tes können 125 Gramm
kraut und 250 Gramm uerkraut verabfolgt werden Es
wird darauf hingewieſen daß die Kleinhändler nur dann Weiß
kohlſauerkraut abgeben dürfen wenn auch die vorgeſchriebene

n r e n wird lervon uns ſelbſt eingeſchniütten und von vorzügl
heit Der Verkaufspreis beträgt für beide Sorten

25 Pfennige für das Pfund
Die Käufer ſind verpflichtet bei denjenigen Verkäufern den

Sauerkohl r hen en ſie für a a vonnialwaren in die Kundenliſten eingetragen ſind Abgabeunter Abtrennung der Marke 161 ver War 15 e
erfolgen Die Verkäufer ſind verpflichtet die Marken zu

re W e net n 22rg al kinks nen 8 Tagen unter Angabe ihres
hen gterleden de Beſtrafu suwi andlungen unterliegen der rafung 17der Verordnung vom 25 Sept /4 Nov 1915 nes

Grieß verkauf

Diejenigen Jnhaber von Kleinhanvbelsgeſchäften welKundenliſten eingereicht haben werden au er u
den 22 Dienstag den 23 und Mittwoch 24 April 1918
bei den von ihnen gewählten Großhändlern den in nächſter Woche
zum Verkauf gelangenden Grieß abzuholen

Bekanntmachung über Regelung des Verkaufs erfolgt ſpäter

Ausgabe von Kohlenkarten
Auf Grund der Verordnung vom 12 April 1918 betr die

Kohlenverſorgung für den Stadtkreis Halle für die Zeit vom
1 Mai 1918 bis 30 April 1919 wird folgendes beſtimmt

J Kohlenkarten 1 Jn der Woche vom 22 bis 27 d Mts
werden in den Brotmarkenausgabeſtellen Nr 16 30 neue gleiche
Kohlenkarten an alle Haushaltungen dieſer Bezirke mit Aus
nahme der unter 2 genannten in der für den Empfang der Brot
marken feſtgeſetzten Reihenfolge ausgegeben Der Lebensmittel

in iſt vorzulegen Die Haushaltungsvorſtände ſind ver
pflichtet auf die Kohlenkarte die Nummer des Lebensmittel
ſcheines ſowie ihren Namen und Wohnung einzutragen 2 Haus
haltungen die nach Abzug von 5 Zentner von dem am 4 d Mts

halle und Umgegendö

Karten darf erſt nach Erledigung der nicht gekennzeichneten

2 Beiblatt zu Ar 182 der SaaleFeitung
Freitag 19 Kpril 1918

Beſtande noch 10 Zentner oder mehr Kohlen beſitzenr einer Kohlenkarte nicht berechtigt Das gleiche
r diejenigen Haushaltungen die nach dem 4 d Mts mit

ert worden d 3 Die zugeteilte Menge vonr die Zeit vom 1 Mai bis 30 Sey
können dieſe 10 Zentner

anfahren laſſen oder abholen Für das in Mengen von
5 bis 10 Zentner gilt die Bezirkseinteilung vom 4 Auguſt 1917

Der Kleinverkauf in Bengen bis zu 5 Zentner hat nach den
Kundenliſten der den Kleinhandel betreibenden Händler zu er
folgen Jm letzten Fall gelten für den Monat Mai die Abſchnjtte

Nr 4 als vorzugsberechtigt Auf die übrigen Abſchnitte darf

S e re Kohlenkarten für enigen
Haushaltungen die Gas oder Grudekocheinrichtung
werden durch ein aufgedrucktes G beſonders gekennzeichnet Für

e Haushaltungen bleibt vorbehalten die Hälfte der Menge
die Winterzuteilung anzurechnen Auf die mit G bezei ein

en
geliefert werden ſie gelten alſo auch im Kleinverkauf ſ Ziffer J
Abſ 3 nicht als 5 Die Abtrennung der Abſchnitte von der Stammkarte hat ſtets nur durch den Händler zu
erfolgen Die Abgabe von Kohle auf bereits abgetrennte Ab
ſchnitte iſt verboten

II Grudekarten 1 Gleichzeitig mit der Ausgabe der all
gemeinen Kohlenkarte werden an die Grudebeſitzer neue Grude
karten in den Brotmarkenausgabeſtellen Rr 16 30 ausgegeben
2 Gegen Rückgabe der Stammkarte vom Grudebezugsſchein Nr 4
erfolgt Aushändigung des Grudebezugsſcheins Nr 5 Für die Zeit
vom 22 April bis 18 Mai d Js gelten vom Grudebezugsſchein
Nr 5 die Abſchnitte Nr 8

III Strafbeſtimmungen Dieſe Beſtimmungen gelten als
Ergänzung unſerer Verordnung vom 12 d Mts Zuwiderhand
lungen unterliegen den darin enthaltenen Strafbeſtimmungen

Gefängnis bis zu 1 Jahre und Geldſtrafe bis zu 10 000 Mark

Heute
Berhin

er INustrirte
neu

SpargelHöchſtpreiſe
Gemäß den von der Provinzialſtelle für Gemüſe und Obſt

feſtgeſetzten Erzeugerpreiſen werden die Groß und Kleinhandels
preiſe Höchſtpreiſe für friſchen Spargel vorläufig wie folgt feſt
geſetzt für das Pfund

Erzeuger Großhandels Kleinhandels

preis preis preis1 Sorte Spargel 96 Pf 1,20 M 1,50 A3 Sorte Spargel 66 Pf 0,85 1,10 A4 Suppenſpargel 30 Pf 0,40 0,50 AUnſortierter Spargel 66 Pf 0,85 M 1,10 A
Sonderkarten für Kinder bis zu 12 Jahren

Jugendliche von 12 17 Jahren und alte Leute über 70 Jahre
Jn Ergänzung der Bekanntmachungen vom 7 bezw 21 Juli

1917 wird die weitere Ausgabe der Karten welche zum Waren
bezug für Kinder bis zu 12 Jahren Jugendliche im Alter von 12
bis 17 Jahren ſowie für über Jahre alte Perſonen berechtigen
wie folgt geregelt

ie Ausgabe der Karten findet vom Montag den 22 Avril
1918 ab gleichzeitig mit den Brotmarken in den zuſtändigen
ſtädtiſchen Markenausgabeitellen ſtatt Bezugsberechtigt find alle
Jnhaber von Lebensmittelſcheinen ſofern und ſoweit zum Haus
halt Perſonen gehören die

a nach dem 1 April 1906 geboren ſind alſo im Alter bis zu
12 Jahren ſtehen

b in der Zeit vom 1 April 1901 bis zum 1 April 1906 ge
boren ſind alſo im Alter von 12 17 Jahren ſtehen

c am 1 April 1918 das 70 Lebensjahr zurückgelegt haben
alſo vor dem 1 April 1848 geboren ſind

Der Altersnachweis iſt durch Vorlage der ſtandesamtlichen
Urkunden zu erbringen Bekanntmachung über die Regelung des
Verkaufs erfolgt ſpäter

Nähgarnliſte für Händler
Jn Ergänzung der Bekanntmachung vom 17 April 1918

werden die zum Verkauf von Rähgarn zugelaſſenen Händler hier
durch angewieſen über die bei ihnen eingegangenen Bezugs
berechtigungen eine Liſte anzulegen und dieſe ſpäteſtens bis

Der Einfluß des Krieges auf die
Pflanzenwelt

Von K Bernau in Halle
Aus den Kriegsberichten iſt genugſam bekannt wie

fürchterlich an der Front und in den von den Kämpfen be
troffenen Gebieten die Zerſtörung der Natur durch den Krieg
iſt Durch Anlegen von Minen und Schützengräben wird der
Boden tief aufgewühlt durch Einſchlagen der Granaten in
ein Trichterfeld verwandelt und ſo jede urſprüngliche
Pflanzendecke vernichtet Obſtpflanzungen große Wald
ſtrecken werden aus ſtrategiſchen Gründen niedergelegt oder
durch e ſo verwüſtet daß nur elende Stümpfe ſtehen
bleiben Auch die Wirkung der giftigen Gaſe iſt wie für
ären und Tier ſo auch für viele Gewächſe von vernichtendem
Einfluſſe Außer dieſen Wirkungen in unmittelbarer Nähe
der Front zeigt ſich dem aufmerkſamen Beobachter aber auch
onſt ein Einfluß des Krieges auf die Pflan che Die
flanzen haben bekanntlich eine Reihe von Einrichtungen

an Früchten und Samen mit deren Hilfe ſie imſtande ſind
ihr Verbreitungsgebiet zu erweitern Leichte ſtaubförmige
Samen Früchte mit Flugorganen oder Samen mit Haar
bildungen werden durch den Wind verbreitet Früchte mit
Borſten mit Haken oder mit Klebſtoffen heften ſich an die
Kleider der Menſchen und an das Fell der Tiere und werden
ſo von Ort zu Ort verſchleppt An den Sachen der Soldaten
an den Pferden bleiben bei der ſtändigen Berührung mit

r Natur und durch das Lagerleben eine Menge ſolcher
men haften auch durch Pferdefutter Heu Proviant Pack

material Blumenſträußchen wird manches Samenkorn ver
ſchleppt und an anderen Stellen unabſichtlich ausgeſät So
iſt z B der Stechapfel urſprünglich bei uns nicht heimiſch
ſondern von Südrußland aus vermutlich durch wandernde
Zigeuner allmählich nach Deutſchland gebracht worden Der
in unſeren Gewäſſern jetzt häufige Kalmus ſtammt aus dem
Orient iſt durch die Türkenkriege zuerſt nach Oeſterreich ge
bracht worden und hat ſich von dort aus weiter nach Norden
verbreitet Die Kalmuswurzel war bei den orientaliſchen
Völkern von jeher ein beliebtes Arzneimittel ſie nahmen
ſie deswegen mit auf ihre Kriegszüge und infolge des leicht
austreibenden Wurzelſtocks verbreitete ſich die Pflanze hald
über einen großen Teil Europas Auch das Vorkommen
eines aus Syrien ſtammenden Kreugzblütlers im Prater von

Wien wird auf die Belagerung durch die Türken zurück
geführt Nach den Freiheitskriegen traten ſüdruſſiſche
Pflanzen an vielen Orten auf wo Koſaken kampierkt hatten
im Bois de Boulogne bei Paris hielt ſich eine von dieſen
Arten von 1814 bis 1861 Das großartigſte Beiſpiel in dieſer
Hinſicht bietet aber die Belagerungsflora von Paris die ſich
infolge des e ehe 1870,71 einſtellteAußer einigen deutſchen Pflanzen traten in der Umgegend
von Paris gegen 200 MittelmeerArten auf die durch Pferde
futter für die franzöſtſche Armee größtenteils aus Algexien
eingeſchleppt worden waren Eine dauernde Bereicherung
hat aber die Flora von Paris dadurch nicht gehabt ſo ſchnell
die Pflanzen gekommen waren ſo ſchnell ſind ſie auch wieder
verſchwunden
Aehnliche Erſcheinungen müſſen ſich in dieſem Kriege
in dem Völkerſchaften aller Erdteile auf dem europäiſchen
Kriegsſchauplatze erſchienen ſind in noch viel ſtärkerem Maße
zeigen Aus Frankreich liegen auch bereits verſchiedene Be
obachtun vor ſo z B aus der n von Marſeillewo indiſche Franz im Parke rely durch indiſche
Truppen die ihre Haustiere mitführten eingeſchleppt worden
ſind Aber auch unſere engere Heimat die vom Kriege gänz
lich unberührt geblieben iſt weiſt bereits mehrere derartige
Fälle auf ſo erſchienen bereits im rer auf denSchutthaufen beim Gefangenenlager Merſeburg
in dem ja anfangs Angehörige der verſchiedenſten Nationen
darunter auch farbige Franzoſen untergebracht waren
mancherlei fremdartige Pflanzen die aber wegen des nahen
Winters nicht mehr zur vollen Entwickelung kommen konnten
und zum größten Teile wieder zugrunde gingen da viele für
unſer Klima oder für die dortigen Bodenverhältniſſe nicht
eignet waren Jmmerhin iſt auffällig daß im folgendenCahre einige Gewächſe in unmittelbarer Nähe des Gefangen

lagers ziemlich häufig auftraten die vorher nie dort geweſen
waren zu dieſen gehörten vor allen Dingen der ſchön blau
blühende öſterreichiſche Lein der gelbe Hornmohn der

irberwaid Wenn auch dieſe Pflanzen in Deutſchland keine
remdl waren ſo fehlten ſie doch bisher der Merſebürger
lora r Färberwaid und auch der öſterreichiſche Lein

treten übrigens ſeit Beginn des Krieges wohl durch fremde
Sämereien eingeſchleppt an vielen Orten der näheren und
weiteren Umgebung von Halle häufig auf während die
nächſten Standorte des Färberwards bisher einige Thüringer
Burgen waren die des öſterreichiſchen Leins das nördliche
Böhmen Eine weitere auffällige derartige Erſchginung

Dienstag vormittag beim Stadternährungsamt, 1 T Saallinks abzugeben Jn die Liſte müſſen Ramen Sirma zeraue
Anſchrift der Vedarfsſtellen ſowie die denſelben bewilligten Garn
mengen eingetragen werden

Am Montag den 22 April 1918 keine SiStadtverordneten e Sgung der
Halle den 19 April 1918

Der Stontvere raten Vorkeher
ei l

CLokaler Teil

Die Verlegung der hHalberſtäöter Bahn
beſchäftigte am Donnerstag abend den 5 kommunalen Be

in ſeiner Monatsverſammlung im Kaiſerhof
ieſe Frage iſt gelegentlich einer Reufeſtſtellung der Fluchtlinie

der Zietenſtraße von neuem aufgerollt worden Vor länger als
einem Jahrzehnt bereits und nachher noch einige Male r Herr
Kaufmann Bettels in Eingaben an die Königliche Eiſenbahn
direktion Halle eine Verlegung der Halberſtädter Bahn in ihrer
ar vom Ausgange des Hauptbahnhofes Halle bis zuma nhof Trotha empfohlen um die Einſchnürung des weſtlich
an die Bahn J Stadtteils zu beſeitigen und das öſtlich
davon gelegene Gelände der Bebauung erſchließen Die Eiſen
bahnverwaltung hatte ſich gegen eine ſolche Verlegung nicht durch
aus ablehnend verhalten hatte aber vorerſt von einer Weiter
verfolgung dieſes Planes abgeſehen Nun jedoch iſt dieſe An
gelegenheit nicht mehr die Sache eines einzelnen ſondern ſie iſt
von den ſtädtiſchen Körperſchaften aufgenommen worden und
wenn ſie auch jetzt noch nicht erledigt werden kann ſo bieibt ſie
doch eine öffentliche Frage die nicht mehr von der Tagesordnungu wirdeber den jetzigen Stand der S berichtete an der Hand
von Zeichnungen im 5 kommunalen irksverein Herr Stadt
verordneter Maurer und Zimmermeiſter Schulze Ueber die
Notwendigkeit der Verlegung der Bahn beſtehen auf keiner Seite
mehr Zweifel Man bezeichnet die jetzige Linie als einen unglück
lichen Zuſtand der für die Bahnverwaltung ſelbſt unerwünſcht
ſein muß Die Steigungsverhältniſſe ſind ſo ungünſtige daß oft
mals Güterzüge v nicht zu überwinden vermsgen Der unge

ure Bogen der Bahn hinter den Verſuchsfeldern des Landwirt
chaftlichen Jnſtituts bedingt eine bedeutende Abnutzung der An

lagen und der Wagen infolge ſtarker Reibung Die Bahnſtrecke
iſt länger als fie es durch eine Verlegung werden würde

es kommen alſo vermehrte Betriebsausgaben hinzu Jn der Bau
deputation der ſtädtiſchen Körperſchaften iſt nachdem ein ent
ſprechender Antrag des Herrn ulze gelegentlich der Flucht
linienfeſtſetzung für die Zietenſtraße von den Stadtverordneten
abgelehnt worden war der Plan einer Verlegung der Halber
ſtädter Bahn wieder aufgetaucht und man hat ſich zunächſt dar
über unterhalten wie die neue Linienführung gehen ſoll Zunächſt kam eine kürzere Verlegung in Frage nach der die Bahn
zunächſt noch bis hinter der Ueberführung an der Deßſauer Straße
das alte Gleis befährt dann aber rechts unmittelbar hinter dem
Galgenberg an der Gasanſtalt wieder in die alte Linie geleitet
wird Der Koſtenanſchlag n e die Ausführung dieſes
Planes auf eine Million Mark Eine großzügige Und zwedck
mäßige Verlegung aber würde erreicht werden wenn die neue

ecke zwiſchen Gertraudenfriedhof und Flugplas hinüber
n rotha und kurz vor dem Bahnhofe Trotha in die
alte Linie nden würde Die Ausführungwürden ſich auf drei Millionen Mark belaufen Hierbei iſt be
dacht daß die Bahn nicht über Kohlenfelder gehen
darf Ein kleiner Zipfel des zum Gertraudenfriedhof gehörigen
Geländes würde von der Bahn abgeſchnitten doch ſtünden fürFriedhofszwecke noch andere Feldſtücke zur Verfügung

An eine aus der Mitte des Vereins heraus angeregte Ver
legung des Bahnhofes Trotha iſt nicht zu denken weil die ge
planten Hafenanlagen in Trotha in Beziehung geſetzt werden mit
dem jetzigen Bahnhofe Trotha Der Hafen ſoll gleich hinter der
Drahtſeilbahn der Papierfabrik angelegt werden Bei dieſer Ge
legenheit würde es zur Beſeitigung der e e ne efahr
als notwendig bezeichnet daß durch einen Durchſtich na ttin
hin die Hochwäſſer abgezogen werden Rördlich von Trotha ſoll
in großzügiger Weiſe Fabrikengelände erſchloßen werden Von
weiteren Plänen der Stadtverwaltung ſei och eine urmfaſſende
Kanalausführung erwähnt die u a das ſtädtißhe Ge
lände bei Nietleben an die Kanaliſation anſchließt

Daß die Stadt der Verlegung der Halberſtädter Bahnſtrecke
vollſte Aufmerkſamkeit zu widmen hat geht auch daraus hervor

bieten die Franckeſchen Stiftungen die 1915 in
der Umgebung des dortigen Lazaretts geradezu überwuchert
waren von Unmengen eines einjährigen ſtark duftenden im
öſtlichen Europa heimiſchen Beifüßes Dieſe PRanze fiel aber
wahrſcheinlich dem ſtrengen nter 1916,17 wieder
Opfer denn obgleich jede Staude Tauſende keimfähiger
Samen trug erſchien im nächſten Jahre nicht e Exemplar
wieder Dagegen trat 1917 ebenſo unvyermittelt der im Süd
weſten häufigere in Mitteldeutſchland dagegen ſeltene Gift
lattich auf Eine Menge derartiger Beiſpiele weiſen ferner
die Wegränder Dämme und Rainanlagen der Leuna
Werke auf Auf welche Weiſe ſolche Pflanzen an Ort und
Stelle gelangt ſind läßt ſich allerdings nicht immer ſicher
ergründen da kleine Zufälligkeiten dabei eine große Rolleſeien Es iſt aber wohl kaum zu bezweifeln daß ein Zu
ſammenhang zwiſchen ihrer Anſiedelung und den durch den
Krieg geſchaffenen Verhältniſſen beſteht Uebrigens weiſen
auch vielfach unſere Aecker in den letzten Jahren eine Reihe
neuer Unkräuter auf Die Erklärung hierfür iſt meiſt leichter
zu finven da während des Krieges vielfach das Saatgut aus
anderen Gegenden als bisher bezogen wurde und dadurch
auch andere Unkräuter eingeſchleppt wurden Wenn auch
die Mehrzahl dieſer Ankömmlinge oder Adventivvpflanzen
ſpäter wieder verſchwinden ſo dürften doch auch einige
Heimatrecht erwerben und dauernde Anſiedler unſerer
Gegend werden

hochſchulnachrichten
Eröffnung der deutſchen Forſchungsanſtalt für Piychiatrie

Die deutſche Forſchungsanſtalt für Pſychiatrie die im März v J
auf Grund einer Stiftung in München ins Leben gerufen
wurde hat ſoeben ihren Betrieh eröffnet Sie wirb vorläufig an
die Münchener Pſychiatriſche Klinik angegliedert Leiter der An
ſtalt iſt Kraepelin Die Abteilung für Hiſtopathologie übernimmt
Nißel bisher Heidelberg die für topographiſche Rindenhiſtologie
Brodmann bisher vHalle die ſerologiſche Abteilung
Plaut die pathologiſch anatomiſche Spielmeyer und die demo
graphiſchgeneglogiſche Abteilung Rüdin Der für die Stiftung
zur Verfügung ſtehende Betrag beläuft ſich jetzt auf 2 Millionen

Der bekannte Hygieniker Geh Rat Prof Dr Auguſt Gärtner
von 1888 bis 1915 Direktor des Hysieniſchen Jnſtituts der Ani

verſität Jena zurzeit Sanitätsinſpekteur der geſamten Kriegs
gefangenenlager im Bereich der preußiſchen Armeeverwaltung
ſeiert am 18 April ſeinen 79 Geburtstag Gärtners beſonderes
Arbeitsgebiet war die Waſſerhygiene Am bedeutendſten iſt ſern
1914 erſchienengss großes Werk Die Hygiene des Waſſers



e
den

ſtaltet werden könnte Man der Straße der M rger Straße zweire v i 7 nnte ine durchjammlung daß die Ver in it er riſſen ſie einen kleinen m umligehe hie v be et e eäke hiervon za e n e J Srs ndes wurde
Unfall auf der Straßenfernbahn Jn der Merſeburger Straße

e
tus dem Säuglingsheim des Bundes Erhaltung und Mehrung über Schmerzen klagte mit einem Straßenbahnwagen

de der deutſchen Bergmannstroſt zugeführtSchwi der Durchführung des Planes mög 7777tichſt günſtige Unterbringung einer möglichſt ne Theater Konzerte und vVorträge
Säuglingen der Mehrung Volks iTag zu Tag Einerſeits ſteigen h e h
rdentkich Dazu kommt als Haup ierigkeit daß viele Sachen die Jeichner der 8 Kriegsanleihe gegeben Für Vorſtellung

Hofm 2 tiefgründige Arbeiam Schutze des tet e im jetzigen Völker
i beigetr Allen welche am großen Werk mitgec rteitet u ich neigen Knlolice Dank und Gruß

Erfolgreicher Einſpruch der oberſchleſiſchen Bäcker Gegen di
Errichtung einer Rieſenbrotfabrik in Oberglogau Kreis Neu
ſtadt S durch den Reich en von Oppersdorf hatten die
oberſchleſiſchen Bäcker Einſpruch erhoben und feſtgeſtellt daß das

neue Verfahren billiges Brot herzuſtellen nur einezum dichtung Hanneies Himmelfahrt zur Erſtaufführung blidas Waſchen der Wäſche und für Neuanſchaffungen ganz auser Fhrgen Sonnabend nachmittag wird Das Dreimäderlhaus m Wiederaufnahme des 1896 bereits bekannten Grawitbrotver

einfach nicht zu erhalten So vor allen Dingen anVlſhe 2u5 e Wandel für unſere ad im 3 Ring uſw un JaSaäuglinge Wir haben di i längſt dinaus Sonnabend abend ge eiſts Käthchen von Heilbronnte abſichtlich zurüchgebalten Ergebnis der Windel Ssene Für Sonntag nachmittag iſt als Fremdenvorſtellung zuS nicht zu ſtören Es ſei noch daß das Säugzrmäßigten Preiſen Die FörſterChriſtl angeſetzt abend 7 Uhr

tinten ine u Tannbäuſer tag Die Zauberflötegedacht werde Heim Mangel Mitteln vWaſche etwa Aue m hege Deutſchen Reiche tag 21 April vormittags in einer Sondervorſtellung

fahrens iſt das ſich ſeinerzeit n ich t bewährt hat Der Landrat
des Kreiſes Neuſtadt hat den Bau der Rieſenbrotfabrik während
des Krieges hereits unterſagt

Kinder ausgeſchloſſen Jm Groß Lichterfelder Wohnungs
anzeiger iſt folgende Anzeige erſchienen

Nachdem wir mit unſeren vier Kindern obwohl wir uns
bereit erklärt hatten jede Mietserhöhung zu be
willigen ausgemietet worden ſind iſt es uns nichtwerden in jeder Gemeinde größten Anſtrengungen gem veranſtaltet vom Halliſchen Geflügelzüchter Verein e V Halleum die Säugkingspflege zu heben Es hat t in dieſer Hin im Theater Gr Ulrichſtr 57 vorgeführt wird Der

ein außerordentlich erfreulicher Wettbewerb geltend gemacht 1200 Meter lange Film führt in 4 Abteilungen in anſchaulichſter
Halle hat in dieſer Beziehung geleiſtet denn Weiſe alles Wiſſenswerte aus dem Gebiete der Kaninchen
bisher ſind alle Bitten um Unterſtützung un Säuglingsheims zucht vor Ueberall wo der Film vorgeführt wurde ſo im
erfüllt worden Gaben nimmt die Geſchäftsſtelle des Bundes Großen Hauptquartier in Berlin und Leipzig fand er ungeteilten
Magdeburger Straße 21 entgegen Sehr gern werden ſolche auf Beifall Wir können den Beſuch beſtens empfehlen Mitgliederchtigun abgebolt E Abderhalden des Halliſchen Geflügelzüchter Vereins erhalten Vorzugskarten inBenachrichtigung auch der Eiverge Gr Märkerſtr Siehe Anzeige

7
einer r i e riegsDie Polenfeage im Oſtmarkenverein anleihe zu verzeichnen Es ſind in 5148 2944 700 Mark

Den 2772 et in et gezeichnet worden alſo beinahe 3 Millionen Markes Herrn e e nur aus Poſen eſer im Der Schriftſteller Rudolf Burghaller lieſt am 29 April in
Intereſſe der des Oſtmarkenvereins am Dienstag den Thaliaſälen aus ſeinen Dramen Michelangelo und
abend in den S t Der Vorſitzende des Vereins Phryne Charlotte Hagenbruch vom Stadttheater in Chemnitz

3 die wird einige lyriſche Gedichte des Autors vortragen und außerdem
bei den Rezitationen von Szenen aus dem Drama Phryne die
Titelrolle ſprechen Der Reinertrag dieſes Abends wird dem
Hinterbliebenenfonds gefallener Angehöriger
des Füſilier Regiments Nr 36 zu geführt Karten

ienhandkung Heinr

möglich unſerer Kinderzahl wegen eine Wohnung zu finden
Wir bitten patriotiſch und vornehm denkende Mitbürger um
Mietsangebote von Fünfzimmerwohnung zum 1 Oktober 1918
oder früher Otto H und Frau Lichterfelde Weſt

Dieſe Veröffentlichung iſt ein erſchreckender Beweis wie alle
Beſtrebungen der jetzt überall mit tönenden Worten ins Werk ge
ſetzten Bevölkerungspolitik durch unbekümmerte Selbſtſucht und
völliges Unverſtändnis Einzelner für r ſogbale Not
mwendigkeiten zum Spott gemacht werden Es würde in dieſem
Falle durchaus im Sinne der öffentlichen Wohlfahrt ſein wenn
dieſe Familie die weil ſie Kinder hat kein Dach über den Kopf
bekommt die Namen der Hausbeſitzer von denen ſie abgewieſen
wurde der Oeffentlichkeit mitteilen würde

Das Lebensmittelamt als Heiratsbureau Im allge
meinen, ſo plaudert ein Einſender in einer Stockholmer
Tageszeitung dürften die Lebensmittelbehörden durch allzu
großes Vertrauen ſeitens des Publikums nicht gerade ver
wöhnt ſein Eine Ausnahme iſt indes zu verzeichnen
während der Oſtertage erhielt das Malmöer Warenvermitt
lungsbureau ein Schreiben in dem ein Bauer nichts weniger
von dieſer Behörde verlangt als daß ſie ihm zu einer Brautrn vonHothan Gr Ulrichſtraße Für Mitglieder der Literariſchen Ge

ſellſchaft gelten Vorzugspreiſe
Wir weiſen nochmals empfehlend auf den

meiſter Reitz morgen Sonnabend im Mozartjaal veran
ſtalten und wünſchen dem verdienſtvollen Unternehmen der
beiden Künſtler die Teilnahme aller Muſikfreunde Siehe An
zeige

Walhalla Theater Der Schwank Die Meeriungfrau wird
heute Freitag zum letzten Male gegeben Ab Sonnabend bringt
Blatzheim als Einakter Abend drei ſeiner größten Lachſchlager
die auch bereits hier in Halle vor ren ihre Wirkungen nicht
verfehlkten und zwar Schön iſt die Jugend Ein Göttergatte

fehlen Sonntag verliebte Herzog nachm 3 und abends
Iung gelten die bekannten kleinen

Familienpreiſe Jugendkiche haben Zutritt

Provinzial Nachrichten
19 April Zugunſten der Kriegs

waiſen und Kriegsblinden Am Freitagfindet in Zeiſigs Gefellſchaftshaus Diemitz eine Wohltätigkeits
veranſtaltung zugunſten der Diemitzer Kriegswaiſen und Kriegs
blinden ſtatt Der Abend wird durch Geſangsvorträge Rezi
tation Liedern zur Laute und einigen Violine Soloſtücken unter
Mitwirkung des geſamten Görlach Orcheſters reichlich ausgefüllt

Bahnhof Bebitz 19 April Stiftung Die Mittel
deutſche Flanſchenfabrik G ſtiftete für Beamten und Arbeiter
unterſtützung den Betrag von 50000 Mk ſowie weiter einen
ſolchen in S5he von 2500 Mk für Kriegswohlfahrtspflege im

Magdeburg 18 April Kirchendiebſtahl der
Nacht zum 17 d Mts wurden aus der

S den rins Louis Heingel henfels in Lodz gehörAbgeſehen von Hohenſels dog Während de Krieges als ſehnge

i S S r r r ri nen dafür Generaldirektor der Bergmann Elektrizitätswerke in Berlinde i ben werden was vorausich indet käuflich rworben worden Der Kaufpreis be 500 000u n wird Der idbeſttz befi ſich augen fpre trägtHälfte in eden der Polen zu Greiz 16 Hamſterlagereines Diebesdieſem e e e en e Ein r kreh der nd hier n eund der größere Kinderreichtum der Polen bei wir2 Das Königreich Polen iſt da Nun Soldat iſt als der Dieb ermittelt worden der in inpreupſſe Polen Wir müſſen uns er wie J den jüngſten Monaten wiederholt Lebensmi be
italienit Jrredentiſten Oeſterreichs SeineNot tut vor allem ein Staatsmann der den feſten Willen

Veute brachte er zu ſeiner Frau hierher nach

das uns gehörige Land Als di h h J ein vechtjhnlich Si kein iſches Amt an und S jz lagen ſo als h du wen Se en Seele T wöſe S en im Sewicht von Haſt 30Sie wollen ſich für das künftige ich Polen zur e Schüſſeln von en und Spedkfett gekochten Schinken
Jalten für ein Königreich das s an die Oder und bis an Töpfe voll Butter einige Pfund beſtes Speiſeöl Mehl Blechdie See erſtrecken ſoll Notwendig iſt daß alles Staatsfeindliche doſen mit konſervierten Fiſchwaren und Rindfleiſch 13 Pfund

nicht gedruckt werden darf notwendig iſt ferner die Beſ kung eauxſchnur eine feldgraue Hoſe zweider Verſammlungfreiheit Der Pole vill geh zur So itärunterhoſen und ſechs Militärhemden Die z des
zialdemokratie den Staat dem er hört nicht haben Diebes hatte natürlich herrlich und in Freuden gelebt wast

z will ihn über ken die R dFor v e von m t er ſchon verſchiedentlich aufgefallen war

Unſer aller Aufgabe iſt F Sr r r Amen dag Kunſt unö Wiſſenſchaftzu erhalten Das im tlichen die Leitgedan
trags Das Publikum dankte dem Redner durch ſtarken Beifall Max von Schillings der berühmte Komponiſt der Roſe vom

Ka Liebesgarten der a Liſa und anderer Werke feiert amApril ſeinen 90 Feburtstag Generalmußtkdirektor der Stutt

Zum ordentlichen wurde der Privatdozent garter ſich bekanntlich für dien der philoſophiſchen Fakultät der Univerſität Halle Profeſſor Dr kunſt nur der Leitung der großen

Adolf Schenck ernannt garter widmenDas Verdijenſtlreuz für Kriesshilſe wurde verliehen dem Der Kaiſer an die Chem Dem Präſidenten
Werkmeiſter Wilhelm Herrmann zu HalleTrotha bei der der Deutſchen Chemiſchen Geſellſſchaft Prof Dr Wichelhaus iſt
Firma Block u Buſchmann Halle folgendes Telegramm zugegangen Den Huldigungsgruß der

Brahms Abend
Brahms Abend hin den Gertrud Trenktrog und Hofkonzert Junggeſelle und wünſcht dur

verhelfe Der Brief hat folgenden Wortlaut Unterzeichneter
iſt Landmann und beſitzt etwa 45 000 Kronen Er iſt 49 Jahre

9 Jhre Vermittlung mit einemherzensguten Mädchen am ievſten mit eigener Landwirt
ft Bekanntſchaft zu ſchließen Vielleicht kann dem

anne gezolfen werden auch in Schweden ſoll es heut
utage leichter ſein zu einer Frau zu kommen als zu gewiſſen
ebensmitteln

Handel Gewerbe und verkehr
Angebote nach Probe und BVeſicht Die Berliner Handels

kammer hat folgendes Gutachten erſtattet Wird im Lebens
mittelhandel eine Ware nach Probe und Beſicht angeboten ſo
bedeutet dies nach kaufmänniſcher Auffaſſung daß der Verkäufer
eine Gewährleiſtung nicht übernehmen will Es beſteht kein
Handelsbrauch wonach eine Ware die ab Lager verkauft iſt
am Lagerungsort abzunehmen iſt und der Lagerungsort als Ab
lieferungsort gilt Ab Lager bedeutet nur daß alle Koſten ab

Aktiengeſ und KinderwageninduſtrieHourdeaux Bergmann in Lichtenfels Der Aufſichtsrat ſchlägt
eine Dividende von 10 Prozent und eine Sondervergütung von0 Proz zuſammen alſo 20 Prozent für das Geſchäftsjahr 1917

vor gegen 15 Proz für das Jahr 1916
Vereinigte Großalmeroder Thonwerke Großalmerode Nach

dem Geſchäftsbericht für 1917 waren alle Betriebe angeſpannt
tätig Beſonders war die Ofenbauabteilung durch große Aufträge
in Anſpruch genommen Den ſcharf geſtiegenen Selbſtkoſten ent
ſwrechend erfuhren die Verkaufspreiſe durchgehends ſſerungen
Die Geſellſchaft beteiligte ſich an den neugegründeten Mittel
deutſchen Ton und Kaolirwerken Hamburg Einſtweilen kann
mit einem Gewinn nech nicht gerechnet werden da die erforder
lichen Einrichtungen und Arbeitskräfte zur Erzielung einer ge
nügenden Förderung zurzeit noch fehlen Die Geſellſchaft hofft
jedoch von dieſer Beteiligung in der Zukunft Vorteile Nach Ab
ſchreibungen von 132 882 i V 84 714 Mk ſowie nach Ueber
weiſung von 275 000 Mk an das Kriegsſteuer und Kriegs
vorſorgekonto ergibt ſich einſchl 8154 Mk Vortrag ein Rein

ewinn von 257 926 78 153 Mk der folgende Verteilung
inden ſoll 15 Proz Dividende i V 5 gleich 210 000
70 000 Mk Vortrag 47 926 8154 Mark

LinkeHofmann Werke G in Breslau Laut Rechenſchafts
bericht iſt bei der Geſellſchaft im vergangenen Jahr der Roh
gewinn von 9 184 134 Mk auf 12 688 964 Mk geſtiegen Weiter
erbrachten Zinſen 265 236 i V 175 785 Mk und Mieten 132 223
147 008 Mk Nach Abzug aller Unkoſten werden 140 219 173 200

papiere und 1 751 157 714 584 Mk auf Anlagen abgeſchrieben
Ferner werden verwendet für die Kriegsrücklage 617 000 600 000
Mark und für Förderung der Lehrlingsausbildung 100 000 Mk
i V Spar und Darlehenskaſſe und Carl Chrambach Stiftung

je 25 000 Mk Der verbleibende Reingewinn von 4039 977
3 917 700 Mk ſoll wie folgt verteilt werden ſatzungs und ver

tragsgemäße Vergütungen 352 534 370 935 Mk wieder 4 Proz
Gewinnanteil auf Vorzugsaktien 148500 Mk wieder
24 Proz Gewinnanteil auf 13 275 000 Mk Stammaktien
3 186 000 Mk Vortrag auf neue Rechnung 352 943 212 264 Mk
Den Ausführungen der Verwaltung entnehmen wir daß durch
die Angliederung der Waggonfabrik vormals P Herbrand
Cie in Köln Ehrenfeld die Geſellſchaft ihre Stellung im Aus
fuhrgeſchäft weſentlich ſtärken und die Möglichkeiten die in der
Verſorgung mit Bauſtoffen und in dem Abſatz der Fertigfabrikate
durch die Nähe der großen weſtlichen Berg und Hüttenwerke ge
geben ſind ausnützen wird Gelegentlich dieſer Angliederung
wurde wie berichtet das Aktienkapital um die den Aktionären
der Herbrand Geſellſchaft im Umtauſch für ihre Aktien gewährten
1620 000 Mark und um weitere 1 105 000 Mark erhöht Auf die
frei begebenen 1 105 000 Mark ſind Ende Dezember 25 Proz und
das Aufgeld eingezahlt worden Die reſtlichen 75 Proz deren
Einzahlung am 2 Januar 1918 erfolgte erſcheinen in der
Bilanz als nicht eingezahltes Aktienkapital Das Aufgeld wurde
ſoweit es bisher zur Verrechnung gekommen iſt der geſetzlichen
Rücklage zugeführt

im Kriege in jedes Heim bringt ein trichterloſes
e en neu konſtruiertes Grammophon mit ſeiner natur

getreuen Wiedergabe von Muſik und Geſang ſowie
Vorträgen jeder Art ohne r RNebengeräuſche

Größte u äußerſten Preiſen
rGustav Ublig Muſiawerne Halle a h

Mitteldeutsche Privat Bank A G en h fern s

Mark auf Wertpapiere und 1 751 157 173 200 Mk auf Wert



Die franzöſiſche Preſſe und die Schlacht Katnet ere

bei Armentieres

WTB Bern 17 April Die Schlacht bei Armentieres
nimmt das Jntereſſe der franzöſiſchen Preſſe immer mehr in

mehr daß die LDer eude ung
bindung der

tun um dieſen Stoß derlich würden die Gngländer
ges Calais zielt len Es ſei e ZJeit daß der
deu Vormarſ m ſtand r werde Matin

daß die Stellungen undz loter henter der engiiſchen nt liegen Es r
Wichtigkeit den n n Stoß durch ein ehe yec
ſerven mögl ell a en riſiene daß h Manbrer Hindenburgs mehr durch

lvorſtöße e engetreten werden könne Man müßte
Gegenoffenſive einſetzen nur ſo ſei die Gefahrn h

Von der mazedoniſchen Front
WTB Sofia 17 April Generalſtabsbericht vom

16 April Front Jm Tale des oberen Skumbi
un en du v u franzöſiſches

vertrieben

5r ehe lungen er e uebhafte ertätigkeit au n en Oevom Wardar etſſrergigt wir eine vorſtoßende engliſche Pa

trouille Jm Strumatal ſetzten ſich die lebhaften ndungs
gefechte des 15 April in den Ebenen vor den Stellungen bis
in die vorgerückte Nachtſtunde fort Am Proſenik nahmen
unſere Einheiten einen Offizier und acht Engländer gefangen
und erbeuteten mehrere Maſchinengewehre
und eine große Anzahl Gewehre und anderes Kriegsmaterial
Auf beiden Seiten des Wardar lebhafte Lufttätigkeit beim
Feinde Dobrubſchafront Waffenſtillſtand

UBoots Fragen im Hauptausſchuß

WTB Berlin 18 April Jn der Sitzung desHauptausſchuſſes des Reichstags in der die Ausſprache über
die reren fortgeſetzt wurde erklärte Staatsſekretär
v CapelleDer Hauptpunkt der geſtrigen Ausführungen waren die
wirtſchaftlichen und innert politiſchen Folgen des UVoot
Krieges während der nächſten ate Der

Gefahrpunkt für England
üt wie auch die Germania zutreffend ſchreibt bereits
eingetroffen Die Lage der Weſtmächte ver
ſchlechtert ſich von Tag zu Tag

Der Staatsſekretär ging ſodann kurz auf die Berechnuder Welttonnage h An ie im Somme
Ja eine Rolle geſpielt hat Dieſe Berechnung

er der Tonnageberechnung des Admiralſtabseine ren 9 Millionen Tonnen auf Nach meiner
Meinung iſt

Berechnung des Admiralſtabs richtig
Woher käme denn ſonſt die Frachtraumnot der En
tente die man dort angeſichts der vorliegenden Tatſachen
nicht hinwegdisputieren kann Der Admiralſtab hat ſich in
ſeiner Berechnung der jeweiligen HKage der Schiffahrt an

7 ſorgte jeder der feindlichen Staaten für
ſpäter wurde gemeinſchaftlicher Tonnagebetrieh unter

Englands Leitung eingerichtet Der Staatsſekretär gab die
e amerikaniſchen Schiffahrtsamts der Welt

to f rbſt 1917 wieder in der die Welttonnage
32 ionen ttoRegiſtertonnen betrug und in der als
über See gehend nur 21 Millionen B
T Man tut aber gutdieſe Bere

iſtertonnen

nd v be viel auf allenungen zu gehen ſondern lieber an die er

ſichtlich iſt Wir ſtellen feſt daß Helfferich

zu halten daß der Gefahrpunkt für die
erreicht

m weiteren Verlaufe der Beſprechungen über den Hausa des Reichstags ſagte

d un Konſ arür die Marine im

Mit der e ſdemokratievolle u et dernkt for erim ausſchuſſe

Boot Krieg v twerden müſſen Man ſehe darin ein Mittel um zum F
g en und and mürbe zu Das ErgebnisAu a erſtens daß nach übereinſtimmender Meinung die R der So mit Zuerſt Kraft f
werde ohne R t auf die Dauer des Krieges
daß der UBoot Krieg mit allen Mitteln in aller Schärfe
fortgeſetzt werde und das auch nach ſeiner Meinung
in dem Falle daß einen Waffenſtillſtand beantrage
eine Aufhebung der könne nicht als Gegenleiſtung
angeſe werden

helfferichs Beſuch im Hauptquartier
WTB Berlin 18 April Die Nordd Allg Ztg ſchreibt

Ueber den letzten Beſuch des Staatsminiſters Helfferich im
Großen Hauptquartier bringen einige Blätter Andeutungen
und Mitteilungen die jeder tatſächlichen Grund
lage entbehren und deren Tendenz ohne weiteres er

ch auf Erſuchen
lediglides Reichskanzlers ins Große Hauptquartier begab ch

um dort über einige noch ſchwebende irt
ſchaftsverhandlungen Rückſprache nehmen Gleichfallsunen iſt die ang ſich aus parlamentariſchen

reiſen ſtammende Mitteilung daß die Errichtung einesMiniſteriums für die Uebergangswirtſchaft geplant m
daß Helfferich die Leitung dieſes Miniſteriums für be
gehre Ein Miniſterium oder Reichsamt für die Uebergangswirtſchaft kommt nicht in Frage Das Rei gtommiſe a
für Uebergangswirtſchaft iſt aus guten von Helfferich ſelbſtLinergeit geltend gemachten Gründen dem Reichswirtſchafts

amte angegliedert worden Helfferich lehnte bei ſeinem
Rücktritte von dem Poſten des Vizekanzlers die Uebernahme
eines deutſchen Miniſter oder Staatsſekretärpoſtens mit Be
ſtimmtheit ab und erklärte ſich lediglich zu ehrenamtlicher
Uebernahme eines ihm vom Reichskanzler erteilten Auftrags
der Zuſammenfaſſung der Vorbereitungen für den wirtſchaft
lichen Teil der Friedensverhandlungen bereit Wir haben
Grund zu der Annahme daß Helfferich dieſen ſeinen Stand
punkt ſeither nicht änderte

Rückkehr Kühlmanns aus dem Großen
hauptquartier

Wie das B hört wird der Staatsſekretär Dr v Kühl
mann morgen früh aus dem Großen Hauptquartier nach Berlin
zurückkehren Er dürfte dann nicht ſofort nach Bukareſt zur Fort
ſetzung der Verhandlungen und Unterzeichnung des Friedensver
trages fahren ſondern noch einige Tage in Berlin bleiben Der
Reichskanzler Graf Hertling iſt noch im Großen Hauptquartier
und wird vorläufig noch nicht nach Berlin zurückkommen

Burian an Graf Hertling
Befeſtigung und KAusbau des altbewährten

Bünoöniſſes

WTB Wien 18 April Der k u k Miniſter des Aeußeren
d Wen Reichskanzler Grafen Hertling folgende Deveſche ge
ri

Se k u k Avpoſtoliſche Majeſtät mein allergnädigſter
Herr haben mich heute zum Miniſter ſeines Hauſes und den
Aeußeren zu ernennen geruht Jndem ich Ew Erxzellenz in
meiner neuen Eigenſchaft wärmſtens begrüße gebe ich der Bitte
Ausdruck daß Hochdieſelben das Vertrauen und Entgegen
kommen deren ſich mein Amtsvorgänger in ſo hohem Maße
erfreuen durfte auch meiner Perſon entgegenbringen möge

Die Befeſtigung und der Ausbau des althewährten Bünd
niſſes mit dem Deutſchen Reiche bildet ſeit jeher die Grundlage
meines politiſchen Denkens und Fühlens Auf dieſer unver
rückbaren Grundlage auch fernerhin weiter zu bauen erachte ich

allzu ferner Zeit vem erſehnten
Ziele einem gerechten und ehrenvollen Frieden zuführen
zu können

Die Kämpfe in Oſtafrika
WTB Britiſcher Heeresbericht aus Oſtafrika Seit dem

1 April waren unſere Abteilungen von der Küſte unter
General Edwards vom RNyaſſaSee unter General Northey
in einer während des unktes der Regenzeit durch

Flmrtee konvergierenden Bewegung Kz7 die nördlich vom
uriefluß zwiſchen Medoboma und Maaluboma 95 bezw

165 Meilen landeinwärts von Port Amelig zuſammen
deutſchen Streitmacht im Anmarſch begriffen AmnenWert beſetzte eine von General Rortheys Abteilungen

Mahuag etwa 45 Meilen ſüdweſtlich Maln und jandte eine
R trotz der durch Hochwaſſer angeſchwollenen

lüſſe Am 11 April wurde dieſe Abteilung in einen hef
n Kampf mit der deutſchen Hauptgruppe verwickelt die

dem Marſch ſüdweſtlich Malu in Richtung auf Mahn
nd were Verluſte wurden dem Feinde zugefügt

Am gleichen Tage ſtanden Truppen des Generals Edwards
in Gefechtsberührung mit einer feindlichen ſich auf Medo
öſtlich von jenem uppe Rach einem Nacht
marſch beſetzten ſie M ma am 13 April Nach einem
den ganzen Tag andauernden Gefecht das weitere Verluſte
für die Deutſchen zur Folge hatte Die feindliche Streit
macht wurde n n abgedrängt

Wenn S alle ſchweren Verluſte unſerer kolonialen
Helden rheitet hätten von denen die Engländer in
ihren Berichten ſprachen dann gäbe es längſt keinen einzigen
Deutſchen in Afrika mehr

Die Plündereien der Roten
WIE Stottholm 17 April Wie der Berichterſtatte

des Aftonbladet in Abo meldet hat ſich dort nach der Ein
nahme der Stadt durch die weißen Gardiſten herausgeftellt
daß die roten Gardiſten einen Schaden in Höhe von mehreren
Millionen angerichtet haben indem ſie 13 im Hafen liegende
Dampfer das Telegraphenamt und die Telephonzentrale
zerſtörten die Lebensmittelvorräte wenführten Geſchäfte
und Aemter plünderten ſowie in allen öffentlichen Gebäuden

große Verheerungen anrichteten Die weißen Gardiſten die
unter Führung des ſchwediſchen Leutnants Grafen Ehrens
vaerd eingezogen ſind wurden als BVefreier begrüßt

Wilſons Kriegsſekretär erſtattet Bericht
WTIB Waſhington 17 April Reuter Kriegsſekretär

Baker erſtattete dem Präſidenten Wilſon ausführlichen Be
richt über die militäriſche und politiſche Lage in Europa
Zu den Zeitungsvertretern ſagte Baker ſeine Reiſe würde
ein engeres Zuſammenarbeiten zwiſchen dem Kriegsamte und
den Armeen zur Folge haben Er habe durchweg beim
britiſchen franzöſiſchen amerikaniſchen und italieniſchen Heere
den Geiſt der Entſchloſſenheit gefunden Derſelbe Geiſt be

e die Zivilbevölkerung Ueber das deutſche Vordringen
ehnte es Baker ab zu ſprechen und bemerkte nur Llonyt

George habe die Lage richtig bezeichnet als er von abBangen und Feßßnlngeveffen Stimmungen
ſprach

Spaniſches Fahrzeug torpediert
Madrid 17 April Reuter Das ſpaniſche Fahrzeus

Louiſe iſt torpediert worden Drei Mann der Beſatzung
ſind ertrunken

Deutſches Reich
Reue Reformvorlagen

18 April Jn der heutigen Sitzung des Bundesrat
ſind die Entwürfe eines Arbeitskammer Geſetzes und eines Ge
ſetzes betreffend Aufhebung des Paragraphen 153 der Gewerbe
ordnung angenommen worden

Schritte auf der Treppe
Roman von Marie Stahl

10 Foriſetzung Nachdruck verboten
Sp ſaß er heute nach der Szene mit ſeiner Frau im

Kontor vor ſeinem Schreibpulte und ſtarrte an den er
halter kauend r die Scheibengardinen auf den Hinter
et wo Säcke mit Viehſalz vom Wagen geladen und in die
agerräume galt wurden Aber er ſah ganz etwas

anderes als die Packträger mit den Säcken und Herrn Kahl
haum ſeinen Geſchäftsführer der an der großen Wage ſtandmit einer langen blauen Schürze angetan und nachwog Er
ſah immer Käthens eiſiges nd des Geſicht vor ſich und
konnte den höhniſchen Klang ihrer Stimme nicht los werden
Wie kam ſie dazu Ob ſie etwas wußte

Was war nun eigentlich an der Sache das man ihm
hätte zum Vorwurfe machen können War er verankwort
lich er ſeinen Schwiegerrgter

amals hatte er ſich ſo toll in Käthe verliebt auf dem
Balle im Bürgervereine ſie war das hübſcheſte Mädchen
von Radeland und weit im Umkreiſe geweſen Man hatte
W die Seeroſe genannt Da klagte er eines Tages ihrem
ater beim Dämmerſchoppen in der Kloſterſchenke in einem

vertraulichen Geſpräche daß er kein Geld habe das Korn
exportgeſchäft von Kunze Schmalbach am Markte zu
kaufen das der Beſitzer wegen o Alters abgeben wollte
Und er faßte ſich ein Herz und ließ durchblicken wie gern
er die Käthe zur Frau hätte Der alte Vorke ſchlug ihm
vor ſich Geld durch Spekulation zu machen ohne Speku
lation käme man nicht zu einem Vermögen Und dann riet
er ihm der Stadt die Fruwti am See z dieſeien jetzt billig zu haben Die Pacht liefe zu Michaelis abund es ich keine neuen Pächter nden da das
letzte Hochwaſſer mit eingetretener Verſandung jede Kultur
zerſtört habe Als er ſeine Verwunderung ausgeſprochen
wieſo er aus den verſofſenen Aeckern Geld herausholen ſollte
hatte der alte Bock c Tr mit ſeinem ſchlauen Fuchs
geſichte geſagt man müſſe es nur abwarten können Fn nicht
allzu langer Zeit ließe ſich das Terrain ſicher gut zu Bau
wegen verkaufen Er ſchlüge ihm vor wollten Gehaft zuſammen untern Er ſei bereit den größten

Teil der Ankaufsſumme auf ſich zu nehmen aber natürlich
ging die Sache notariell allein auf ſeinen Bodenſteins
Ramen ſeine eigene Anteilnahme müſſe ſtreng verſchwiegen
bleiben Na und er könne das Riſiko auf nehmen
Warum ſollte er einen anderen da heran laſſen Und
was die Käthe beträfe Jhm läge nur daran ſie einen

intelligenten Mann bekäme das ſei die beſte
Bürgſcha n die Zukunft Und je eher je beſſer Man
müſſe die Mädchen rechtzeitig unter die bringen ſonſt
machten ſie Dummheiten Vielleicht ließe es ſich doch noch
bewerkſtelligen daß er das e von Kunze
übernähme damit ſei ohne Zweifel viel Geld zu verdienen
Er e es ſchon lange in Ausſicht genommen und ihm wär s
recht Käthe einen Teil der Ankaufsſumme als Ausſteuer zu
eben der Reſt ſei dann als erſte Hypothek zu verzinſen
ber das wollten ſie noch überlegen

Bodenſtein erinnerte ſich jetzt lebhaft während er die
Viehſalzſäcke anſtarrte wie er damals berauſcht vor Freude
geweſen Er dachte nur an Käthe und an die Ausſicht mit
ihr in dem ſchönen großen Eckhauſe am Markte zu wohnen
Von dem Ankaufe der Ländereien am See ver S er ſichnichts oder wenig Aber wenn der künftige W egeralte

es wünſchte konnte man ihm wohl den Gefallen tun der
übernahm ja das Riſike Und dann war er mitten in der
Nacht auſ mit dem Gedanken was ſteckt nur da
hinter Ohne einen ſicheren Profit in Ausſicht zu haben
verſenkt der alte Fuchs der Borke keinen Pfennig von ſeinem
uten Gelde in den Flugſand wenn er aber dieſen Profitereits kennt iſt es da nicht unehrlich die Stadt darum zu

betrügen deren Rechte er vertritt Mißbraucht er van
ſeiner eigenennicht ſein Amt Und verträgt es ſich mitMannes und Offiziersehre a an Decke benu zu

laſſen Bund als eigegeld die Ausſteuer Käthe zu
nehmen

Ach es war ſchrecklich wie nicht zu betäuben laut und
deutlich die Stimme in dieſer Nacht hen tte die
immer laut wird wenn man ſie am wenigſten brauchen kannund von der man nie weiß woher ſie elgenttich kommt

h r Tage e u Vorke eu e gefragt w s eigentlich verdieſer Ankauf auf e mit gutem hen vor der
Stadt vertreten ließe Er ſei Offizier und müſſe in Ge
ſchäften vorſichtig ſein

Da war Borke ſichtlich ſteif gefroren und hatte plötzlich
wieder ſehr fremd getan und t Ja ja Sie haben
ganz recht ſeien Sie lieber vor n be Sie ſich
mit Jhrer Offiziersehre viellei önnen Sie auch davon
leben und ſatt werden Die Stadt würde zwar ſehr dankbar
ſein wenn jemand das Riſiko übernehme und ihr die Scnd
wüſte da dr abkaufte aber es iſt ja durchaus nicht not
wendig daß Sie verjenige ſind

Und wann darf ich kommen um Käthe zu werben
hatte er naivperweiſe gefragt

O ſachte ich habe mir überlegt daß ich es doch
eigentlich nicht nötig habe einem Schwiegerſohne erſt die
Exiſtenz zu begründen die Käthe kriegt wohl auch noch einen
Mann ohne meine Beihilfe Und einen der wegen ſeiner
Offiziersehre nie zu einem Geſchäfte kommt kann ſie abſolut
nicht gebrauchen war die r Antwort geweſen Jetztatte ihn der Mut der zweiflung erfaßt Nein von

äthe e er nicht mehr laſſen
Wenn v ſo verhielte daß man der Stadt mit dem

Abkaufe des Geländes einen Gefallen täte dann ſei er zu
dem Unternehmen bereit erklärte er zu allem willig Dar
anf lenkte der Bü ſter wieder ein und die Sache nahm
ihren Für ihn aber war es ein r eweſen als

u bar nach ſeinem Ankaufe des Terrains Ebernit
mmen war um darauf zu bieten und als Borke als

intermann den Preis ſo getrieben Jetzt zweifelte er
n daß der Bürgermeiſter von der beabſichtigten

rikan wußt und r r mißbrauchtum in ſeine e Taſche m n Am liebſten
tte er mit Sache nichts zu tun t und ſein Geſchäft

mit der Stadt rückgängig gemacht aber dann wäre ihm
Käthe verloren und er war doch ſo arg in ſie ver
liebt Hier war der Punkt wo er ſterblich war und do
wußte ihn der alte Gauner der Borke zu Er ver

es ihn zu überreden daß alles mit rechten Dingen zuWe er ſich eden laſſen und derWas n den geringſten Vorwurf daraus nne

cr u r rde u ere S ndel mit K Schmalbach ein
Fortſetzung falgh



Halle und Umgebung
Halle den 19 April 1918

Nonats und v für gewerbliche Verbraucher von
3 der wie übl ru ich zwiſchen dem 1 und 5 Mai wieder zu er

ſtattenden monatlichen ng tritt ein malig die Ausfüllung
einer Reichsjahresmeldekarte die mit der Monaismeldekarte zu
ſammen an die vorgeſchriebenen Stellen einzuſenden iſt Ein
reichung einer Karte ohne die andere macht auch die eingeſandte
Karte unwirkſam Bekanntmachungen des Reichskommiſſars für
die Kohlenverteilung vom 15 und 16 April 1918 Reichsanzeiger
Nr 90

Die Herausgabe der Jahresmeldekarte verfolgt den Zweck
am Reichskommiſſar die in Ausſicht genommene rechtzeitige Rege
kung der Kohlenverteilung für einen längeren Zeitraum im
kommenden Winter zu erleichtern

Jn der üblichen Monatsmeldung tritt die Aenderung ein
daß die Meldungen für Gaskoks an die Abteilung V des Reichs
kommiſſars für die Kohlenverteilung in Berlin ſtatt wie für
andere Brennſtoffe an die entſprechenden amtlichen Verteilungs
tellen zu richten ſind

Bund halliſcher Privatbeamten Krieg und unſere wirt
ſchaftliche Zuku war das Thema über das am Montag abend
in einer öffentlichen ziemlich gut beſuchten Verſammlung des
Bundes der halliſchen Privatbeamten Vereinigungen Herr Gau
vorſteher Richter vom Deutſchnationalen Handlungsgehilfen
verband aus Magdeburg ſprach Der Redner kennzeichnete das
Rationalbewußtſein von Engländern Franzoſen und anderen
Völkerſchaften im Vergleich zur Betätigung des deutſchen Natio
nalbewußtfeins Er kam dann auf die Gewaltvpolitik des eng
liſchen Jmperialismus wie ſie ſich immer und überall hervor
getan und die auch den jetzigen Krieg aller gegen alle herauf
beſchworen habe um die von England gefürchtete Konkurrenz auf
dem Weltmarkte aus dem Wege zu räumen Es gehe um Sein
oder Nichtſein nicht des deutſchen Kapitalismus allein wie man
ſo oft höre ſondern um Sein oder Richtſein ganz beſonders und
in erſter Linie des deutſchen Arbeiters und der Angeſtellten Nur
ein Frieden der auch dem deutſchen Arbeiter und Angeſtellten
die wirtſchaftliche Zukunft in weiteſtem Maße ſicherſtelle könne
dem Deutſchen Reiche und ſeinem Volke dienen Der Redner
erntete Beifall

Die Genoſſenſchaft freiwilliger Krankenpfleger deren Kreis
verband Halle Hand in Hand mit den hieſigen Sanitätskolonnen
der Pflege und dem Transvort unſerer Verwundeten obliegt hat
in der Kriegszeit eine höchſt erfreuliche Tätigkeit entwickelt An
200 Pfleger wurden neu ausgebildet davon gingen 51 hinaus
in die Etappe 70 leiſteten Dienſt auf den 3 halliſchen Lazarett
zügen Die anderen waren und ſind teilweiſe noch ſoweit ſie
nicht zum Heeresdienſt eingezogen wurden in hieſigen Lazaretten
tätig 5 Mitglieder beſitzen die Rote Kreuzmedaille 73 die
3 Klaſſe Durch Tod verlor der Kreisverband 10 ſeiner Mit
glieder die teils im Dienſte dex freiwilligen Krankenpflege ſelbſt
ſtarben teils als Soldaten auf dem Felde der Ehre blieben Da
der hochverdiente bisherige Vorſitzende Herr Geheimer Medizinal
rat Prof Dr Ad Schmidt dem ehrenvollen Rufe nach Bonn
Folge zu leiſten ſich entſchloſſen hat mußte an ſeine Stelle ein
anderer Vorſitzender erwählt werden Die Wahl fiel auf den bis
herigen ſtellv Schriftführer Herrn Geheimen Konſiſtorialrat Prof
D von Dobſchütz Wenn auch faſt alle verfügbaren männlichen
Kräfte heute durch den Heeresdienſt in Anſpruch genommen ſind
ſo iſt doch zu hoffen daß die welche noch frei ſind ſich nach Mög
lichkeit der als Zivilhilfsdienſt geltenden freiwilligen Kranken
vflege widmen deren Dienſt gerade im Augenblick wieder
dringend nötig iſt Meldungen werden entgegengenommen in
der Medizini Klinik zwiſchen 11 und 12 Uhr

Selbſtmordverſuch Geſtern vormittag ſprang in der Nähe des
Landgeſtüts Kreus ein 17 Jahre altes Dienſtmädchen in ſelbſt
mörderiſcher Ab in die Saale Es wurde von Soldaten
mittels einer Gondel in bewußtloſem Zuſtande aus dem Waſſer
geholt Nach angeſtellten Wiederbelebungsverſuchen die von Er
folg waren wurde das Mädchen mit dem ſtädtiſchen Krankenwagen
nach der Königl Klinik gebracht Angeblich iſt ſchlechte Be
bandlung ſeitens der Herrſchaft der Grund zur Tat

Leichenlandung Am 16 Avpril nachmittags 3 Uhr wurde
eine unbekannte weibliche Leiche im Alter von etwa 20 bis
25 Jahren die bereits in Verweſung übergegangen war oberhalbder Cröllwitzer Brücke aus der Saale gelandet Die Tote trägt
Sammetrock ſchroarze Strümpfe ſchwarze Halbſchuhe dunkles
Winterjackett und hat anſcheinend dunkles Haar gehabt das aber
bereits abgefault iſt r über die Tote Auskunft geben kann
wird gebeten ſich alsbald bei der Kriminalpolizei Zimmer 72
oder 73 zu melden wo auch einige Teile von den Kleidungsſtücken
zur Anſicht ausliegen

23 geſtohlene Kaninchenfelle Wie ſchon in der Sonnabends
zeitung veröffentlicht ſind hier 23 Stück Kaninchenfelle ver
ſchiedener Farbe und Größe beſchlagnahmt die aus einer Straf
tat herrühren Ohne Zweifel ſind ſie vielleicht auch außerhalb
Halles g Ein Eigentümer hat ſich bisher noch nicht ge
meldet Es kommen nicht Diebſtähle an Kaninchen ſondern an
den Fellen in Frage Es wird deshalb nochmals darauf auf
merkſam gemacht und der Eigentümer aufgefordert ſich bei der
Kriminalpolizei Zimmer 37 gegebenenfalls zur Empfangnahme
der Felle einzufinden

Von der Straße Auf dem Bahnhofsvoxplas riß der Leitungs
draht der Straßenbahn wodurch eine Betriebsſtörung von zehn
Minuten eintrat Jn der Reilſtraße fiel eine zwölfjährige
Schülerin von der hinteren Plattform eines Anhängewagens der
Stadtbahn und brach den linken Oberſchenkel Das Kind das
die Schuld an dem Vorfall ſelbſt treffen ſoll wurde mit dem
ſädtiſchen Krankenwagen der Königl Klinik zugeführt

Provinzial Nachrichten
Die Fremdenverforgung in thüringiſchen Kurorten

z Gotha 18 April Sanitätsrat Dr Müller und Dr med
Starke als Vertreter des Thüringer Bäderverbandes Senator
Unverfähr als Vorſitzender des Thüringer Verkehrsverbandes und
Rochtsanwalt Echarti als Vertreter der Thüringer Hotelbeſitzer
ſind perſönlich beim Präſidenten des Thüringer Ernährungsamtes
in Weimar vorſtellig geworden um eine ausreichende Belieferung
der Kur und Badeorte mit Lebensmitteln für den Sommer 1918
herbeizuführen Danach braucht eine Beſchränkung des Reiſever
kehrs aus Mangel an Lebensmitteln nicht ſtattzufinden Die
Belieferung der Kurorte ſoll nach Möglichkeit wie im Vorjahre
geſchehen Den Komunalverbänden werden beſondere Mengen
für die Fremden zugewieſen werden ſo daß die einheimiſche Be
völkerung unter dem Fremdenverkehr nicht zu leiden hat Die
Fremden ſollen nicht beſſer ernährt werden als die einheimiſche
Bevölkerung Gegen hamſternde Fremde wird mit aller Strenge
vorgegangen werden Die nötigen Schritte um die einheimiſ
Bevölkerung und die Fremden mit den notwendigen Lebensmitteln
m verſorgen find eingeleitet

Die Erkrankung des Herzogs von Anhalt
Sallenſtedt a H 17 April Der neueſte ärztliche Krank
deitsbericht lautet Jn dem Befinden Seiner Hoheit des Serzogs
machen ſich leider Anzeichen geltend wel auf eine Ver
ſchlimmerung der Kran bindeuten und nd zu gewiſſer
Beſorgnis geben rofeſſor Metzner

Der Anhalt Staatsanz ſchreibt u a zu der Erkrankung
des Herzogs Das Befindan des Herzogs wach dem neueſten
Kra leider zu ernſter Beſoranis AnlaßPrinzeſſin m von Preußen iß in Deſſau eingetroffen

e

18 April Heldentod unſeres Bürger
meiſters Am Montag kam die Kunde daß in den

ämpfen an der Weſtfront leider auch unſer Bürgermeiſter Franz
Steinmüller gefallen iſt Seit Mitte September 1908 e
faſt einem Jahrzehnt ſtand er an der Spitze der hie
Verwaltung Zuerſt war er längere Zeit im en im
gautier wurde zum Leutnant befördert nahm dann an dem
großen Vormarſch gegen Rußland teil wurde einige Male ver
wundet erwarb ſich nach Wigergeaelung des Eiſerne Kreuz
2 und 1 Klaſſe das Großh Sächſ Verdienſtkreuz mit
und das WilhelmErnſtKreus n war er wieder im Weſten
tätig wo ihn das tödliche Blei dahinraffte

c r sdem Jahrmarkt wurden mehreren Händlern m
ſtände beſchlagnahmt Für die 500 Meter Rolle wurden bis 8
gefordert

vermiſchtes
Ueber mißglückten Lebensmitteleinkauf in der Ukraine

berichten Warſchauer Blätter Ein Kaufmann Rosner
ſchickte mit behördlicher Genehmigung vier Agenten zum An
kauf von Lebensmitteln in einem Auto nach der Ukraine
Er gaben ihnen 14 Million Rubel mit Nach mehreren
Tagen kehrten die Agenten ohne Lebensmittel und Geld zurück Sie gaben an ſie ſeien in der Nähe der Stadt Rowno
von einer Bande überfallen welche das Geld raubte und das
Auto zerſtörte

Von einem Schutzmann erſchoſſen Jn der Nacht vom Diens
tag zum Mittwoch hielt der Schutzmann Schulz vom 100 Revier
in der Quitzowſtraße in Berlin zwei Männer an die Geſchirrteile
trugen Er vermutete daß dieſe Sachen aus einem Einbruch herrührten Als er die Verdächtigen feſtnehmen wollte ergriff der
eine die Flucht und entkam Der andere leiſtete heftigen Wider
ſtand und ſchlug auf den Beamten ein Dieſer griff zur Dienſtpiſtole und ſchoß ſeinem Gegner in der Notwehr eine Kugel durch

den Kopf Der Schwerverletzte wurde nach dem Krankenhauſe
Moabit gebracht wo er kurz danach ſtarb Seine Perſönlichkeit
konnte noch nicht feſtgeſtellt werden

Rieſenbrand in Kanada Jn Toronto brach nach einer Reuter
Meldung in einem Schlachthauſe des Union Viehhofes ein Brand
aus Der Schaden wird auf 1 Million Dollars geſchätzt

Letzte Depeſchen

Keubilöung des ungariſchen Kabinetts
durch Wekerle

Wien 18 April Eigene Drahtnachricht Nach einer
Meldung des Fremdenblattes wird wahrſcheinlich Miniſter
präſident Dr Wekerle abermals mit der Bildung des Kabinetts
betraut werden Das neue Kabinett dürfte unter Heranziehung
von Mitgliedern der Partei des Grafen Tiſ za gebildet werden

Burian nur vorübergehend Kußen
miniſter

Wien 18 April Eigene Drahtnachricht An maß
gebender politiſcher Stelle wird erklärt daß die Ernennung
Burians zum Außenminiſter nur als eine vorübergehende
Epiſode angeſehen werden kann Burian bleibe auch weil er
nur vorübergehend den Poſten des Außenminiſters inne
haben werde nach wie vor gemeinſamer Finanzminiſter

hat Prinz Hohenlohe doch um ſeinen RAbſchieö
gebeten

Wien 18 April Eigene Drahtnachricht Jn parlamen
tariſchen Kreiſen verlautet Graf Burian hätte die Demiſſions
abſichten des Berliner Votſchafters Prinzen Gottfried Hohenlohe
zerſtreut Prinz Hohenlohe wird jedoch jetzt einen Urlaub an
treten und ſich nach Tetſchen begeben

Eine andere Meldung dagegen beſagt Trotz aller gegen
teiligen Mitteilungen ſoll Prinz Hohenlohe um ſeine Entlaſſung
bei der öſterreichiſchen Regierung nachgeſucht haben

wilſon will ſprechen
Genf 18 April Privattelegramm Der NRew York

Herald meldet Eine Anzahl von Senatoren wünſcht im
Senate von Wilſon Aufklärung über die Bedingungen unter
denen Amerika zum Eintritt in Friedensverhandlungen be

e ſei Wilſon wird in der kommenden Woche im Kongreß
prechen

Die Bedeutung öer iriſchen Frage
WTB Amſterdam 18 April Drahtnachricht

Times melden aus Waſhington daß die iriſche Frage ſt
der militäriſchen Lage an der Weſtfront im Vordergrun
des Intereſſes ſteht Die Amerjkaner verſtehen daß das
Mannſchaftsgeſetz auch für Jrland durchgeführt werden müſſe
aber ſie empfinden ebenſo ſtark daß auch das Homerulegeſeg
verwirklicht werden müſſe

Die ruſſiſche Kriegsflagge
WTR Berlin 18 April Drahtnachricht Das

Volkskommiſſariat für auswärtige Angelegenheiten in Mos
kau hat folgenden Funkſpruch veröffentlicht Als nationale

Die

Kriegsflagge der ruſſiſchen Republik iſt durch das Jentral
komitee der Räte der Arbeiter Soldaten und Bauern
abgeordneten eine rote Flagge mit der Goldbuchſtaben
Jnſchrift Ruſſiſche ſozialiſtiſche föderative Ratsrepublik
angenommen worden welche gleichfalls als Erkennungs
zeichen der ruſſiſchen Kriegsſchiffe gelten wird

Die deutſche Vereinigung mit Mannerheim
Die rote Garde umzingelt

WTB Stockholm 17 April Nach einem
aus Abo haben die Roten Gardiſten auch Salo Myſtäd
Rühimacki und Lahtes verloren Die deutſchen Truppenhaben ſich mit Mannerheims Heer vereinigt ſo daß jetzt 7

nze ſüdweſtliche Finnland von ven Aufrührern eit iſt
e Rote Garde bei Toilala iſt vollſtändig umzinge

Ausſtände in der holländiſchen
Kriegsinduſtrie

In den Runi18 l attelen re ken iſt r ne and ausgebrochen

et

en le in Delſt e Anzahl von

Solſchewiſtiſche Bewegung in Korwegen

in hJe h r e e Se Beidem in den Oſtertagen abgebel ten See es
demokrati die bisherigen durchh Sie erfegt

Reichstags Erſatzwahl

Bei der n im uz h Die ere

Die 8 Kriegsanleſhe gen Be

18 A Ei Dra eider Zh M Struppwurden 52 Millionen Mark auf die achte Kriegsanleihe ge
zeichnet 42 Millionen Mark auf die ſiebente Jnsgeſamt
hat dieſes Jnſtitut 274 Millionen Mark auf ſämtliche bis
herigen Kriegsanleihen zur Anmeldung gebracht

Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite

handel Gewerbe und verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 18 April Die neuen Steuervorlagen auf die
man ja vorbereitet war haben den Vörſenverkehr nicht in be
ſonders merkbarer Weiſe beeinflußt Das Geſchäft gewann keine
große Ausdehnung die Stimmung zeigte aber entſchiedene Feſti
gung Wiederum fanden Hüttenwerte die meiſte Beachtung
unter Bevorzugung von Oberſchleſiſchen Anſehnliche Steige
rungen erfuhren Kattowitzer Laura r ſche Eiſeninduſtrie
ferner Phönix Deutſch Luxemburger und umer Von Schiff
fahrtsaktien waren Hanſa weſentlich gebeſſert Als höher ſind
noch Elberfelder Farben zu erwähnen Jm ſpäteren Verlauf
vollzogen ſich die wenigen Umſätze zu mäßigen ſchwankenden
Kurſen Orientbahnen und Türkiſche Tabakaktien gaben in Rück
wirkung der geſtrigen Schwächung Wiens mehrere Prozent nach
Der Anlagemarkt blieb ruhig

Die Deviſenkurſe blieben heute unverändert
Getreide

Berlin 18 April Die Wärme der letzten Tage iſt
einer kühleren Witterung gewichen Auch iſt der Wind nach
Weſten umgeſprungen ſo daß Ausſicht auf Regen beſteht der im
Intereſſe unſerer Saaten allſeitig erwünſcht iſt Jm hieſigen Ver
kehr bleibt es andauernd ſtill Jm Sämereigeſchäft herrſcht in
folge der vorgeſchrittenen Jahreszeit in den meiſten Artikeln An
gebot Saathülſenfrüchte beſonders Lupinen ſind begehrt imfreien Handel aber kaum erhältlich da der Umſatz durch manche

behördliche Verfügungen behindert wird Die Ankünfte von
Heu gehen meiſt an den Magiſtrat ſo daß für den Verkehr nichts
mehr übrigbleibt Heidekraut ſteht augenblicklich nur wenig
zur Verfügung Wetter Kühler

Hypothekenſchutzbank für den rheiniſch weſtfäliſchen Jnduſtrie
einc rſettſthen In lſtiebennet el Jnittrt für vorrtbeten
rheiniſch weſtfäliſchen Jnduſtriebezirk ein Jnſtitut für S eken
gar zwar zunächſt mit einem Aktienkapital von 1 Mill

rk gegründet werden

Die Eiſenwerk Ja re ere er in Sangerhauſen verkaufte ihr Eiſen werk zum 1 Oktober an das Rheiniſch
Weſtfäliſche Gußwerk Eberhardt u Co in Köln Früher war das
Werk an die Harzer Werke in Rübeland und Zorge verpachtet
ſeit 2 Jahren iſt die Firma Eberhardt u Co Pächterin

Kaligewerkſchaft Günthershall Göllingen Kyffh Der er
zielte Ueberſchuß im 4 Vierteljahr 1917 beträgt nach Rückſtellungen
für Syndikatsſpeſen Reichsabgabe Preisausgleich Obligations
zinſen Knappſchaftsberufsgenoſſenſchaft uſw 211 453,93 Mk Jn
den erſten 9 Monaten wurde ein ſolcher von 289 287,23 Mk aus
gewieſen Der Jahresüberſchuß beträgt demnach 500 741,16 Mk

Deutſche Waffen und Munitionsfabriken in Berlin und
Karlsruhe Der Reingewinn für 1917 beträgt einſchließlich des
Vortrages 1,08 Millionen Mark und nach Abſchreibungen von
2 Millionen Mark 12 970 081 Mark i V 12 665 370 Mark Zur
Verteilung ſoll eine Dividende von 30 Prozent wie im Vorjahre
und Rücklagen von 1 Million wie im Vorjahre für allgemeine
Kriegswohlfahrtszwecke und 1 Million für Beamten und Ar
beiterunterſtützung vorgeſchlagen werden

Aktiengeſellſchaft Norddeutſche Steingutfabrik Der
rat ſchlägt für das abgelaufene Geſchäftsjahr 10 Proz Div
gegen 0 Proz i V vor

Friedrich Wilhelm W ehe e erkgeh inBerlin Jn der Sitzung des Aufſichtsrates wurde der Abſchluß
ſür das Geſchäftsjahr 1917 bekanntgegeben Das Reugeſchäft iſt
um über 50 Proz größer als dasjenige des Vorjahres Dag
finanzielle Ergebnis ermöglicht die Aufrechterhaltung der Divi
i v für Verſicherte und Aktionäre Es lagen 207 100 An

träge i V 132 340 über 112 372 898 i V 72 300 094 Mark
Verſicherungsſumme und 115 326 i V 50 017 Mk Jahresrente
zur Beurteilung vor Der Zugang betrug 198 799 i V 130 122
eingelöſte e n mit 101 100 083 i V 63 317 040
Kapital und 89 887 i V 55 461 Mk Jahresrente Nach Aus
cheidung aller Abgänge ergab ſich ein Endbeſtand von 3 166 139

lizen mit 1053 966 645 i V 998 054 546 Mk Verſicherungs
umme und 1 433 903 i V 1407 127 Mk Jahresrente
eberſchuß beträgt 12 909 580,75 i V 12 306 770,70 Mk Davon

werden 10 887 730,31 i V 10 282 827,57 Mk den Verſichertenüberwieſen Die Aktionäre erhalten 600 000 Mk 1650 Mk auf
jede Aktie wie im Vorjahre zugunſten der Angeſtell en werden

300 000 Mark verwendet Dem Organiſatonsfonds werden
400 000 Mark dem Ausgleichsfonds 400 000 Mark und der Reſerva
für eventuelle Verluſte und ſern 59 387,99 Mk zugewieſen
Der Vermögensbeſtand bezifſerte Ende 1917 auf 404 162 639
Mark d ſ 33 157 499 Mk mehr als am Ende des Voriahres
Von den Verſicherten zufallenden Betrage erhalten die Mit
glieder des Gewinnverbandes A 24 Proz i B 24 der Jahres
prämie die Verſichrten des Verbandes D 33 Proz i V 33 der
Jahresprämie Jm Verband B wird bei einem Einheitsſatze von
94 Prozent eine Dividende bis zu 78 Proz der Jahresprämie
g im Verband R eine ſteigende Dividende wie im Vor
jahre von 23 bis 6 Die Verſicherten des Verbandes S
erhalten 25 Proz i V 25 der Jahresprämie Die ordentliche
Generalverſammlung iſt auf den 3 Mai 1918 feſtgeſe t

Ainertkaniſche Warenmärkte

Chicaso 17 April Weizen Mai Juli Sept
Mais Mai 127 Juli 146 September Schmalz AprilMai 25 42 Juli 25,70 Port Mai 47,45 Juli September
pen rin Mai 23,75 Juli 24,15 Hafer April M

u

Kew Vork 17 April Winterweizen Mais Mehund Kaffee unverändert en 9 t gnaer
meeVerantwortlich für den politiſchen Teil Carl Helm s für den
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel Eugen

z i 7 k r See e zäet e uſwKar a e x für nzeigenteilDruck und Verlag von Otto Hen er entegs
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